
11-60.3.2 der Beilagen zu den Stenographischen Protok(?l1cl. 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungspenod~ 

A n fra g e 

Nr. 30~9/J 

1988 -12- 0 5 

der Abgeordneten Mag. Haupt, Dr. Haider , Huber, Dr. Dillers­

berger 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Verkleinerung der Kernzonen des Kärntner National­

parkbereichs 

Wie die unterzeichneten Abgeordneten in Erfahrung bringen 

konnten, nimmt das Amt der Kärntner Landesregierung eine 

Verkleinerung und Umformung des Kärntner Bereichs im 

Nationalpark Hohe Tauern und im Nationalpark Nockberge vor. 

So kommt es zu Änderungen im Bereich Gössgraben sowie zur 

Ausklammerung des Leobengrabens. Der Verdacht, daß damit 

Pläne zur Ablagerung von Atommüll einersei ts und zur 

Errichtung von Kraftwerken der Kelag andererseits realisiert 

werden, drängt sich geradezu auf. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordne­

ten an den Herrn Bundesminister für Umwelt, Jugend und 

Familie die 

A n fra g e 

1) Seit wann ist Ihr Ressort über die Verkleinerung und 

Umformung im Kärntner Teil 

a) des Nationalparks Hohe Tauern 

b) des Nationalparks Nockberge informiert? 

2) Womit begründet das Amt der Kärntner Landesregierung diese 

Maßnahme? 

3) Welche Teile a) des Nationalparks Hohe Tauern 

b) des Nationalparks Nockberge sind betrof-

fen? 

4) Wie lautet die Stellungnahme Ihres Ressorts zu diesen 

Maßnahmen? 
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5) Wie weit sind die wasserrechtlichen Bewilligungsverfahren 

a) für die geplante Errichtung einer Atommülldeponie im 

Gössgraben, 

b) für die Vorhaben der Kelag im Leobengraben bisher 

gediehen? 

6) Inwieweit werden Sie sich für die Interessen der betrof­

fenen Landwirte und Grundbesitzer einsetzen? 
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